
Grußwort
des Oberbürgermeisters
der Stadt Dessau-Roßlau

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
verehrte Gäste aus nah und fern, 

zum 10. Leopoldsfest heiße ich Sie alle innerhalb unserer 
Stadtmauern recht herzlich willkommen. Doch so stark be-
festigt wie zu Leopolds Zeiten, dem alten Zopfträger und 
preußischen Feldherrn, ist unsere frühere Residenzstadt ja 
nicht mehr. Ein Rest von Stadtmauer muss heute zur Kulisse 
reichen. Aber so gastfreundlich wie zu seinen Zeiten oder 
sogar noch mehr, das sind wir allemal, und darauf möchte ich 
Sie für das Wochenende vom 3. bis 5. Juli 2015 auch gern 
einstimmen. 

Es ist mir eine Freude, jetzt – zum runden Jubiläum – erst-
mals als Dessau-Roßlaus Oberbürgermeister dabei sein zu 
dürfen, und so hoffe ich, der „Alte Dessauer“ möge diese 
Neuerung „tolerieren“. Zwar hat er durchaus den Ruf als Re-
former, aber mal ehrlich: Berühmt ist er mehr für seine Quali-
täten als Zuchtmeister und General – es waren noch andere 
Zeiten damals…

So zähle ich gern auf die Fürsprache derer, die im „Verein zur 
Förderung der Stadtkultur“ e. V. nichts unversucht lassen, 
den Dessau-Roßlauern und Besuchern unserer Stadt all-
jährlich am ersten Juli-Wochenende eine Unmenge an Spaß, 
Abwechslung und guter Laune zu präsentieren, verbunden 
mit historischen Spektakeln und einem zünftigen Feldlager 
im Stadtpark. A propos Stadtpark: Dass die Vereinsmitglie-
der mit aktuellen Themen aufgeschlossen umzugehen wis-
sen, bewies ihre Unterstützung bei der Werbung für den 
Stadtpark als Standort für das künftige Bauhausmuseum. 

Vielen Dank auch dafür, nun wollen wir dafür sorgen, dass 
bis zum Bauhaus-Jubiläum 2019 das Bauwerk als neuer Ma-
gnet die Innenstadt  belebt. 

Ohne das ehrenamtliche Engagement vieler Mitstreiter, das 
gleich nach Ende des Festes von neuem einsetzt und sich 
über Monate jedes Jahr erstreckt, ist ein Kraftakt wie das Le-
opoldsfest undenkbar. Ich ziehe meinen Hut davor und wün-
sche mir – im Namen vieler Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt – dass dem Verein nie die Puste ausgeht und wir noch 
viele weitere Feste im Namen Leopolds erleben werden,

Ihr

Peter Kuras

Oberbürgermeister
Schirmherr 
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